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								AGNN Übergabekäffchen – Folge 5 – POCUS							

						
							
Wir haben uns Melanie Rudolph und Ulf Lorenzen eingeladen um gemeinsam über POCUS in der Präklinik zu sprechen. State of the Art, spannende Fälle und vieles mehr! Hört rein 🙂




http://pin-up-docs.de/pods/kaeffchen/Kaeffchen_folge5.mp3
Podcast: Play in new window | Download
						

													
								rettungsTEAM – interprofessionelles Forum							

						
							
Im April 2021 hat der Vorstand der AGNN beschlossen, einen interprofessionellen Ausschuss für ärztliches und Rettugsfachpersonal sowie ZNA-Pflege innerhalb der AGNN zu gründen. Ziel ist es, der sehr begrüßenswerten Professionalisierung der prähospitalen Notfallmedizin – vor allem durch die Schaffung des Berufsbilds des Notfallsanitäters – Rechnung zu tragen. War die AGNN ursprünglich als Arbeitsgemeinschaft für Notärztinnen und Notärzte gegründet worden, so wollen wir sie mit diesem neuen Ausschuss für Fachpersonal aus dem Rettungsdienst und der Schnittstelle Notfallaufnahme öffnen. Die Zielsetzung des neuen „TEAM“-Ausschuss ist es, den regelmäßigen interprofessionellen Austausch möglichst vieler an der prähospitalen Notfallversorgung beteiligten Berufsgruppen mit ihren individuellen Kompetenzschwerpunkten zu pflegen und so zur bestmöglichen Versorgung von Notfallpatientinnen und -patienten beizutragen. Durch die Diskussion der verschiedenen Sichtweisen, Kompetenzen und Herangehensweisen soll das Verständnis untereinander und füreinander gesteigert werden. Unsere Annahme ist hierbei, dass der so fokussierte TEAMgedanke die Zusammenarbeit verbessert und so mutmaßlich zu einer professionelleren Versorgung der Patientinnen und Patienten führt.




Satzungsgemäß hat die AGNN einen ihrer Schwerpunkte im Bereich der Fort- und Weiterbildung. Unserer Vorstellung nach ist in stressbehafteten komplexen Einsatzszenarien wie der Notfallversorgung kranker Menschen, jedes Teammitglied mit seinen individuellen Fertigkeiten ausschlaggebend für bestmögliche Versorgung. Um die/den jeweils anderen im TEAM und sein Gedankenmodell zu verstehen, ist es wichtig, ihre/seine Kompetenzen und Handlungspfade zu kennen und zu respektieren. Regelmäßige interprofessionelle Fallbesprechungen – primär niederschwellig im online-Format geplant – sollen der Anfang für einen regelhaften kollegialen Austausch sein. Weitere vorstellbare Fortbildungsinhalte könnten simulationsbasierte TEAMtrainings und Fortbildungen zum Thema der nicht-technischen Fertigkeiten (z. B. Kommunikation und TEAMkoordination) sein.




Was zählt ist das TEAM! Wir freuen uns außerordentlich auf die zukünftige Zusammenarbeit und sind davon überzeugt, dass alle Beteiligten, aber vor allem die uns anvertrauten Notfallpatientinnen und -patienten, von dieser Zusammenarbeit profitieren werden.




Teammitglieder in alphabetischer Reihenfolge:




Dr. Thorben Doll




Tobias Feltus




Dr. Ulf Harding




Sven Heiligers




Dr. Philipp Jung




Johannes Pott




Dr. Florian Reifferscheid




Henning Sander




Dr. Tobias Steffen




Tobias Wassmann




Ihr habt Interesse bei uns Mitzuwirken und den interprofessionellen Teamgedanken zu stärken, dann freuen wir uns über eine Email an rettungsTEAM@agnn.de
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								Übergabekäffchen – Folge 4 – kindliche Dyspnoe							

						
							
Interdisziplinäre Zusammenarbeit ist so wichtig, gerade bei Einsätzen die uns Respekt einflößen.

Deshalb reden wir dieses Mal im Team über die kindliche Dyspnoe.

Viel Spaß beim hören !



http://pin-up-docs.de/pods/kaeffchen/Kaeffchen4.mp3
Podcast: Play in new window | Download
						

													
								Übergabekäffchen Folge 3							

						
							
Lang, Lang ist es her aber hier ist es wieder… Das Übergabekäffchen!

In dieser Folge beschäftigen wir uns mit gegenseitigen Erwartungen.

Was erwartet Rettungsfachpersonal von NotärztInnen, was von euch ZNA-Pflegepersonal und umgekehrt. Hierzu gibt es muntere Diskussionen und spannende Einblicke. Viel Spaß beim hören!

Euer Rettungsteam

http://pin-up-docs.de/pods/kaeffchen/Kaeffchen3_final.mp3
Podcast: Play in new window | Download
						

													
								AGNN-Statement zur Fortbildungspflicht für Notärztinnen und Notärzte							

						
							
Ebenso wie die Medizin als Ganzes erfährt auch die Notfallmedizin eine kontinuierliche Weiterentwicklung. Entsprechend werden prozessuale Verfahren wie bspw. die Therapie bei Herzstillstand, Schlaganfall oder Polytrauma regelmäßig dem aktuellen Stand von Wissenschaft und Technik angepasst. Daneben sind oftmals weder der Erwerb noch der Erhalt von Fertigkeiten wie bspw. der endotrachealen Intubation unter Videolaryngoskopie, der Anwendung der Notfallsonographie oder der korrekten Bedienung der mitgeführten Medizingeräte allein im rettungsdienstlichen Routinebetrieb in ausreichendem Maß möglich. 

Um Notärztinnen und Notärzte für die Anforderungen im Notarztdienst vorzubereiten und das erforderliche, hohe Qualitätsniveau im Interesse größtmöglicher Patienten- und Anwendersicherheit zu sichern und auszubauen, tritt die AGNN immer wieder für eine Verbesserung der notärztlichen Fortbildung ein. Bereits 2015 haben wir Empfehlungen für ein Fortbildungszertifikat erstellt, mit dem die kontinuierliche Fortbildung zu notfallmedizinisch relevanten Themen sichergestellt werden sollte. Aufgeteilt in Pflicht- und fakultative Themen, sollten aktive Notärzte 20 Prozent der berufsständisch vorgegebenen Fortbildungen gezielt für die Notfallmedizin aufwenden. 

Im Einzelnen.

	Die Fortbildungspflicht für Notärztinnen und Notärzte muss durch Anpassung der gesetzlichen Regelungen konkretisiert werden 
	Umfang der notärztlichen Pflichtfortbildung mindestens 10 Stunden pro Jahr, zzgl. der Fortbildung für Leitende Notärzte 
	Definition der Inhalte durch Rettungsdienstträger und Landesärztekammern 
	Zertifizierung mit entsprechender Kennzeichnung als Notarztfortbildung durch die Landesärztekammern 
	Umsetzung durch notärztliches Personal und Durchführende des Rettungsdienstes 
	Kontrolle durch die Rettungsdienstträger, hier Ärztliche Leitungen Rettungsdienst 


Das vollständige Statement finden Sie hier.

						

													
								Übergabekäffchen – Folge 2							

						
							
Endlich ist sie da, die neue Folge des Übergabekäffchens. Wir unterhalten uns weiter über präklinische Narkose bei Kindern – zu Gast erneut Dr. Philipp Jung und Dr. Bernd Landsleitner. Viel Spaß beim hören

http://pin-up-docs.de/pods/kaeffchen/Kaeffchen2_final.mp3
Podcast: Play in new window | Download
						

													
								Übergabekäffchen – Folge 1							

						
							
[image: Übergabekäffchen_kompakt]




We proudly announce – die erste Folge des neuen Podcasts des RettungsTEAMS.




Die pädiatrische Notfallnarkose treibt auch erfahrenen RetterInnen immer wieder die Schweißperlen auf die Stirn, daher wollen wir uns diesem Thema gleich einmal ganz genau widmen.




	Was sind die Fallstricke ?
	Was sind überhaupt Indikattionen ?
	Wie sollte man vorgehen ?





Unsere Gesprächspartner in dieser Folge: 




Dr. med. Philipp Jung vom UKSH Campus Lübeck &  Dr. med. Uli Trappe vom BG Klinikum Hamburg.









Gebt uns Feedback, wir freuen uns darauf!

https://pin-up-docs.de/pods/kaeffchen/Kaeffchen1_V1.mp3
Podcast: Play in new window | Download
						

													
								AGNN-Stellungnahme zur Neufassung der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für Rettungssanitäterinnen und Rettungssanitäter in Niedersachsen							

						
							
Die AGNN hat eine Stellungnahme zur Neufassung der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung (APVO) für Rettungssanitäterinnen
und Rettungssanitäter in Niedersachsen abgegeben.

Stellungnahme APVO RettSan Nds

						

													
								Antworten des Enneker Forums 2019							

						
							
Antworten auf die aktuellen Fragen zur zukünftigen notfallmedizinischen Versorgung der Bevölkerung in Deutschland
Ergebnis der Expertentagung „Enneker Forum Falkenstein | 2019“





Die Notfallversorgung der Bevölkerung in Deutschland ist in den vergangenen Jahren immer wieder Gegenstand der öffentlichen Diskussion gewesen. In der Haus‐ und Fachärztlichen ambulanten Versorgung stiegen die Wartezeiten auf einen Termin in einem Ausmaß an, das für viele Patienten nicht mehr akzeptabel erschien. Das Angebot der ambulanten Notfallversorgung durch den Ärztlichen Notdienst der Kassenärztlichen Vereinigung oder durch Notfallpraxen war vielerorts nur zu den sprechstundefreien Zeiten zu erreichen. Die Patientenzahlen in den (Zentralen) Notaufnahmen der Kliniken stiegen überproportional an, da sich viele Patienten aus eigenem Antrieb dort mit ihrem Problem vorstellen, das Phänomen der Überfüllung zentraler Notaufnahmen mit langen Wartezeiten nahm trotz verbesserter Organisationsstrategien stetig zu. Auch die Einsatzleitstellen der Rettungsdienste verzeichneten jährlich überproportional steigende Hilfeersuchen, die zu entsprechenden weiter steigenden Einsatzzahlen geführt haben. Eine Steigerung der Inanspruchnahme medizinischer (auch notfallmedizinischer) Leistungen ist im Zuge der demographischen Veränderungen zu erwarten und auch seit Jahren prognostiziert, dennoch scheint die derzeitige Steigerung in den beschriebenen Bereichen über der Erwartung zu liegen.




Die ganze Zusammenfassung der Ergebnisse, an deren Erarbeitung auch die AGNN beteiligt war, finden Sie hier.

						

													
								AGNN Preis für Notfallmedizin							

						
							
AGNN-Preis für Notfallmedizin

Die Arbeitsgemeinschaft in Norddeutschland tätiger Notärzte e.V. (AGNN) verleiht alle zwei Jahre den von ihr gestifteten „AGNN-Preis für Notfallmedizin“ für herausragende Projekte und / oder wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der Notfallmedizin.

Im Rahmen des 9. Notfallsymposiums der Arbeitsgemeinschaft in Norddeutschland tätiger Notärzte e.V. (AGNN) in Lübeck-Travemünde wurde am 20. April 2013 der „AGNN-Preis für Notfallmedizin“ verliehen.

Träger des mit €500 dotierten Preises ist Dr. Roman Lukas aus der Arbeitsgruppe Forschung in der Notfallmedizin (Klinik für Anästhesiologie, operative Intensivmedizin und Schmerztherapie, Universitätsklinikum Münster und Berufsfeuerwehr Münster).

Dr. Lukas wurde für seine Arbeit “Qualitätsmanagement der Thoraxkompression und das Primärüberleben bei der Reanimation: Eine registerbasierte matched-pair Analyse” ausgezeichnet.

In der Arbeit konnten die Münsteraner Forscher um Dr. Lukas anhand einer matched-pair Analyse mit Hilfe des Deutschen Reanimationsregisters zeigen, dass ein Qualitätsmanagement für die Thoraxkompression bei der präklinischen Reanimation zu signifikant höheren Überlebensraten führt, als mittels Vorhersagewert (RACA-Score) prognostiziert.

Hierzu wurden alle nicht-traumatischen Reanimationen in Münster aus den Jahren 2007 bis 2011 mit Hilfe des Deutschen Reanimationsregisters analysiert.

Die Arbeit wurde Oktober 2012 im Journal “Resuscitation” veröffentlicht: Lukas RP et al., Chest compression quality management and return of spontaneous circulation: A matched-pair registry study. Resuscitation. 2012 Oct;83(10):1212-8.

Die AGNN gratuliert Dr. Lukas und seinen Kollegen für die prämierte Arbeit!

Der AGNN-Preis wird alle zwei Jahre verliehen und würdigt herausragende Projekte und / oder wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der Notfallmedizin.



						

											

					
							
	
		
		
	



	Termine


KiTZ – Kindernotfall-Training (Traumamanagement / Akutschmerz)
17.04.2024 um 17:00 Uhr
Helios Klinikum Hildesheim, Hildeshe...in Kalender importieren

8. Hittfelder MANV-Abend
17.04.2024 um 19:00 Uhr
Burg Seevetal Veranstaltungszentrum, Hittfeldin Kalender importieren

14. Notfallsymposium der AGNN in Travemünde
18.04.2024 um 13:00 Uhr
Maritim Strandhotel Travemünde, Lü...in Kalender importieren

Stammtisch Junge Notfallmedizin: FLNSH - MANV - Wer bin ich, wo bin ich und wie viele habe ich?
29.04.2024 um 19:30 Uhr
onlinein Kalender importieren

KiTZ – Kindernotfall-Training Reanimation
23.05.2024 um 17:00 Uhr
Helios Klinikum Hildesheim, Hildeshe...in Kalender importieren



		  weitere Termine | Kalender-Abo
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